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Écrasez l'infâme!

Kurze Schreibpause
André Tautenhahn · Sunday, June 21st, 2009

Um dem alltäglichen Medienwahnsinn zu entfliehen, mache ich erstmal eine Woche Urlaub. In
dieser Zeit wird es hier voraussichtlich keine Einträge geben. Eigentlich wollte ich noch einen
Beitrag zum Fall IKB liefern. Sie wissen schon. Das ist die Mittelstandsbank, die der Steuerzahler
unter dem Steinbrückschen Slogan „Rettung des Finanzplatzes Deutschlands“ bereits im Jahr
2007 mit über 10 Milliarden Euro über Nacht gerettet hat und die später für lumpige 150 Millionen
an die Finanzheuschrecke Lone Star verkauft wurde, bei der Friedrich Merz, der kommende
Unionskandidat für einen Kommissionsposten auf EU-Ebene, die Strippen zog. Nun bettelt die
Bank wieder um Staatsgeld – sieben Milliarden. Ich füge hier mal die Kommentare ein, die dazu
auf den NachDenkSeiten erschienen sind.

„Anmerkung WL: Das ist schon ein Stück aus dem Tollhaus. Da ist der
Steuerzahler mit fast 10 Milliarden Euro zur Rettung der IKB eingesprungen. Dann
wurde die angeblich gerettete Bank für lächerliche 150 Millionen Euro an die
„Heuschrecke“ Lone Star verkauft. Danach stoppte Lone Star mit seiner
Aktienmehrheit eine Sonderuntersuchung zu Pflichtverletzungen von Ex-Vorständen.
Und ohne dass das Missmanagement aufgeklärt werden konnte, will nun Lone Star
weitere 7 Milliarden Bürgschaften vom Staat.

Dabei gibt es konkrete Vermutungen, dass die IKB sich nicht nur mit
Ramschhypotheken verspekuliert hatte, sondern dass sie für die Deutsche Bank als
Bad Bank fungierte und von dieser einer große Menge Schrottpapiere übernommen
hatte, die vermutlich auch jetzt noch auf der IKB lasten.

Es besteht weiter Anlass zu der Vermutung, dass die IKB auch deshalb zum
Schnäppchenpreis an Lone Star verkauft wurde, damit die Rolle etwa von
Finanzstaatssekretär Asmussen im Verwaltungsrat der früheren IKB nicht weiter
thematisiert wurde.

Überdies ist es ein Skandal, dass z.B. Andreas Leimbach, der 10 Monate lang das
Firmenkundengeschäft der IKB geleitet hat dafür 1,12 Millionen Euro kassierte. Und
all diese merkwürdigen Vorgänge sollen nun noch mit 7 Milliarden
Staatsbürgschaften honoriert werden.
Wo ist da eigentlich das „systemische“ Risiko? Zeigt sich hier nicht eher ein Risiko
des Systems?

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/kurze-schreibpause-6353850
http://www.nachdenkseiten.de/?p=4010#h01
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Kommentar unseres Lesers JK aus Nürnberg, dem ich wenig hinzuzufügen
habe:

Liebe Nachdenkseiten-Redaktion,
wie Sie sicher aus eigener Erfahrung wissen, ist es leider oft schmerzhaft mit seinen
Voraussagen recht zu behalten. Doch ich gehe jede Wette ein, dass den erneuten
Forderung der IKB über weitere Garantien in der Größenordnung von sieben
Milliarden Euro bald entsprochen wird, während man auf der anderen Seite bei
Arcandor 50.000 Menschen ihre Existenzgrundlage verlieren lässt nur um einem
schwachsinnigen Dogma zu entsprechen. „

Zum Abschluss noch etwas Musik. Gerade eben habe ich ein neues Musikvideo im Netz entdeckt.
Das könnte ein möglicher Sommerhitkandidat sein… :>>

Hören und schauen sie einfach mal rein. Bis demnächst… :wave:
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